
Weitere Schritte des Kennenlernens 
im Pastoralen Raum 

• Menschen aus den anderen 
Gemeinden und Orten kirchlichen 
Lebens kennenlernen 

 

• Den gemeinsamen Geist stärken 

Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses am 22.01.2016 



Aus den Rückmeldungen der Gremien der 
Pfarreien an die Lenkungsgruppe ergaben 
sich zwei Ansatzpunkte:  

1. Ausgewählte bestehende Aktivitäten der 
Gemeinden sollten für alle Mitglieder des 
Pastoralen Raums geöffnet werden. 

 

2. Einige neue Projekte für alle Gemeinden 
sollten durchgeführt werden. 
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1. Bestehende Aktivitäten werden geöffnet.  

1.1 „Highlights der Gemeinden“: z. B. 
Gospelworkshop in Reinbek (6.-8.11.16) 

 Veranstaltung zum 150. Jubiläum          
St. Marien Bergedorf (2017) 

 Kreuzweg in Reinbek mit Stationen in drei Kapellen 
am 13.03.2016 

Open-air-Gottesdienst mit Fahrzeugsegnung in St. 
Christophorus vor den Sommerferien 

Marienwallfahrt in Büchen 
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1. Bestehende Aktivitäten werden geöffnet. 

1.2 Feste, z. B.: 

Kinderfest in Bergedorf             
(kath. Schule, Gemeinde) 

Sommerfeste 

Tanz in den Mai (St. Marien/St. Christophorus) 

Adventsbasar 
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1. Bestehende Aktivitäten werden geöffnet. 

1.3 Freizeiten und Ausflüge, z. B.: 

Familienwochenende (St. Marien/St. 
Christophorus) 

Zeltlager in Reinbek (15.-29.08.16) 

Fahrt zum Weltjugendtag in Krakau 

Fahrt nach Taizé (St. Marien, vorauss. 2017) 

Kinderkirchentage in Glinde (Juli + Okt. 2016) 
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1. Bestehende Aktivitäten werden geöffnet. 

Weiteres Vorgehen: 
• Alle Pfarreien sind eingeladen zu überlegen, welche 

Veranstaltungen für die anderen Pfarreien geöffnet 
werden könnten. 

• Es wäre schön, wenn Sie diesen Gedanken, dass 
Veranstaltungen für den gesamten PR angeboten 
werden können, in die Gemeinden und OkL 
hineintragen würden. 

• Die Veranstaltungen sollten dann rechtzeitig im 
Pastoralen Raum veröffentlicht werden, z. B. über die 
jeweilige Pfarrbriefredaktion an die anderen 
Redaktionen bzw. Herrn Buba   (AG 7) weitergeleitet 
werden. 
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2. Neue Projekte für alle Gemeinden 

Aus den Rückmeldungen der Pfarreien ergeben 
sich folgende Projekt-Ideen: 

 
2.1  Sommerfest des Pastoralen Raumes  
2.2  Rundtour durch den Pastoralen Raum 
2.3  kulturelle Veranstaltungsreihe  
2.4 gemeinsames geistliches Tun 
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2.1 Sommerfest des Pastoralen Raumes         

• am Sonntag, 10. Juli                                                                
in St. Christophorus                                            
von 10.30 Uhr bis 16.00 Uhr 

 

• Ablauf und Organisation sind noch zu 
erarbeiten. 

• Aus jeder Pfarrei sollten möglichst Vertreter 
im Vorbereitungsteam mitwirken. 
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2.2 Rundtour durch den Pastoralen Raum – zu 
den Gemeinden und Orten kirchlichen Lebens 

• Wurde von allen Pfarreien positiv aufgenommen 
• Möglich wären auch zwei Veranstaltungen: eine mit 

dem Fahrrad, eine mit Bus/Pkw 
 

• Termin, Ablauf und Organisation                                             
sind offen. 
 

• Möglichst sollten aus jeder               
Pfarrei  Vertreter im Vorbereitungsteam mitwirken,    
für die Gesamtorganisation sowie für die Aktivitäten 
vor Ort. 
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2.3 kulturelle Veranstaltungsreihe 

Vorschläge/Ideen (mit religiösem Bezug):  
 
• Kino-Abend, z. B. Kurzfilme 

 
• Musikalische Veranstaltungen 

 
• Lesungen (z.B. mit Herrn Dunkelberg, Angebot für 

Termine 26.04., 03.05., 10.05.16) 
 

Unterschiedliche Veranstaltungsorte im Pastoralen Raum 
wären gut. 
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2.4 geistliche Veranstaltungen 

Vorschläge/Ideen:  
• Einkehrtag/geistlicher        

Tag zum Jahr der       
Barmherzigkeit,                                                   
ggf. als Pilgergang 
 

• Exerzitien im Alltag 
 

• … 
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2. Weiteres Vorgehen (1) 

• Die Lenkungsgruppe hat die Projektideen aus den 
Pfarreien zusammengetragen, kann aber bei der 
Umsetzung nur im Einzelfall mitwirken. 
 

• Für alle Veranstaltungen sind also die 
Vorbereitungsteams zu bilden, möglichst            
jeweils mit Vertretern aus allen vier Pfarreien. 
 

• Daher suchen wir engagierte Mitstreiter, möglichst 
aus dem GA, aber auch darüber hinaus aus den 
Gemeinden und Orten kirchlichen Lebens. Bitte 
sprechen Sie mögliche Interessenten an. 
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2. Weiteres Vorgehen (2) 

• Außer für das Sommerfest sind Orte und Termine 
noch offen. Geeignet wäre für einige 
Veranstaltungen ggf. das 2. Halbjahr 2016. 
 

• Künftige Meldungen zur Mitarbeit übermitteln 
Sie bitte an Frau Bulla. Sie sammelt die 
Informationen über die Zusammensetzung der 
Vorbereitungsteams. 
 

• Heute haben Sie bereits die Gelegenheit, sich zur 
Mitarbeit in einem der vier Projektteams für die 
neuen Projekte bereit zu erklären. 
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Wer möchte bei welcher Aktivität mitwirken? 
 

 

 

2.5  Weiteres Vorgehen (3) 

Wir sind gespannt auf die weiteren Schritte 
des Kennenlernens im Pastoralen Raum! 
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